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Liebe Leserin, lieber Leser!

Du hältst ein Buch in den Händen, das dich mitnehmen möchte durch 

die reichgefüllte Zeit von Fasching bis Pfingsten. Die vielen bunten 

Seiten zwischen den Buchdeckeln können für dich ein Begleiter sein 

für mehrere Monate im Jahr. Und das jedes Jahr aufs Neue. Dieser 

Begleiter zeigt dir, was es in dieser Zeit so alles Spannendes zu ent-

decken gibt: zum Lesen, Spielen, Basteln, Nachdenken, Ausprobieren, 

Stöbern … jede Menge Bibelgeschichten, Bastelvorschläge, Spielideen 

und viele interessante Informationen zu Festen und Feiertagen.

Reise mit einer echten Königin ins Perserreich; erfahre, warum es in 

der Fastenzeit um viel mehr als ums Fasten geht; säe deine eigene 

kleine Osterwiese; probiere aus, wie schnell du beim Eierlauf bist 

und tauche ein in die Geschichten von Jesus und seinen Freunden. 

Na, bist du neugierig geworden? Dann nichts wie los! Das alles und 

noch viel mehr wartet auf den nächsten Seiten auf dich!

Ich wünsche dir viel Freude beim Entdecken!
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FASCHING
Fasching, Fastnacht, Karneval – wie heißt das Fest bei euch? 

Alle Namen deuten auf die bevorstehende Fastenzeit hin, 

die direkt im Anschluss beginnt, nämlich am Ascher-

mi�woch. Bevor die Menschen fasten, also 40 Tage 

lang bis Ostern auf etwas verzichten, wollen sie nochmal so richtig 

feiern.

Dafür gibt es viele Bräuche: Verkleidungen, ausgelassenes Tan-

zen und Feiern, Rosenmontagsumzüge, Bü�enreden, regional unter-

schiedliches süßes und fe�iges Gebäck und und und … Wie erlebst du 

Fasching, Fastnacht oder Karneval?

In der Bibel wird von einem Fest berichtet, das ähnlich fröhlich und 

ausgelassen gefeiert wird. Dabei spielt Ester eine wichtige Rolle. Sie 

hat die Juden gere�et, und aus Dankbarkeit feierten sie ein fröhli-

ches Fest. Diese Re�ung ist noch heute für das Judentum wichtig und 

einmal im Jahr wird Esters heldenhafte Tat gefeiert. Dieses Fest heißt 

Purim und da geht es ähnlich zu wie bei Fastnacht. Denn die Men-

schen verkleiden sich, es finden Umzüge durch die Straßen sta� und 

es gibt viele Süßigkeiten zu essen.
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